
Heiligstes Herz Jesu  

Tagesliturgie Freitag 16 Juni 2023 

Der Monat Juni ist in besonderer Weise der 
Verehrung des göttlichen Herzen Jesu 
gewidmet. Das Herz wird ja als Ursymbol 
der menschlichen Liebe sowie des 
Innersten der Person verstanden. Die 
unendliche Liebe des göttlichen Heilands 
soll dadurch zum Ausdruck kommen. Gott 
hat ein "Herz", ER liebt uns mit einer 
unermesslichen Liebe. Und je mehr wir 
uns dieser Liebe öffnen, umso mehr kann 
die Gnade unser Leben durchdringen und 
erfüllen. 
Margareta Maria Alacoque ist als Botin des 
Herzens Jesu bekannt, da Jesus ihr viele 
Offenbarungen und Verheißungen zur 
Herz-Jesu-Verehrung gab. Von ihr 
wünschte er, dass sie sich für die 
Einsetzung des Herz-Jesu-Freitags und des Herz Jesu-Festes einsetzten soll. 

Wie sehr Jesus die Verehrung seines göttlichen Herzens liebt, sehen wir an den 

zwölf Verheißungen, die er Margareta Maria Alacoque für die Verehrer des 

göttlichen Herzens Jesu offenbarte:  

1. Alle werden mittels dieser liebenswürdigen Andacht alle für ihren Stand 
notwendige Hilfe finden. 

2. Er wird ihren Familien den Frieden schenken. Er wird die getrennten Familien 
wiedervereinigen. 

3. In ihrer Not wird er sie trösten. 

4. Sie werden in diesem Herzen ihre Zuflucht im Leben, besonders aber in der 
Stunde des Todes finden. Wie süß ist das Sterben, nachdem man eine 
beständige Andacht zum Herzen dessen unterhalten hat, der uns richten wird. 
Die, welche dieses heilige Herz verehren, werden nie verloren gehen. 

5. Über alle ihre Unternehmungen wird er Segnungen ausgießen. Er wird sie in 
allen ihren Arbeiten unterstützen. 



6. Ich hoffe, dass dieses göttliche Herz eine überfließende und unerschöpfliche 
Quelle von Barmherzigkeit und Gnaden werde..., um den gerechten Zorn Gottes 
für so viele Verbrechen zu besänftigen..., Gott wird im Hinblick auf die Liebe, die 
er zu diesem heiligen Herzen trägt, den Sündern verzeihen. Das heilige Herz ist 
wie eine Feste und ein sicherer Zufluchtsort für alle armen Sünder, die sich 
dorthin flüchten wollen, um der göttlichen Gerechtigkeit zu entgehen. Das 
heilige Herz ist allmächtig, um Barmherzigkeit zu erlangen. 

7. Er hat mir versprochen..., die süße Salbung seiner brennenden Liebe über alle 
Gemeinden auszugießen, welche ihn verehren und sich unter seinen 
besonderen Schutz stellen werden: er wird die Züchtigungen seiner göttlichen 
Gerechtigkeit entfernen, um sie wieder eifrig zu machen, wenn sie lau 
geworden sein sollten. 

8. Ich kenne keine andere Übung der Frömmigkeit, die imstande wäre, in kurzer 
Zeit eine Seele zur höchsten Vollkommenheit emporzuführen. 

9. Mein göttlicher Erlöser gab mir zu verstehen, dass alle, welche am Heile der 
Seelen arbeiten, die Gabe haben werden, auch die verhärtetsten Herzen zu 
rühren; sie werden, falls sie nur selber eine zarte Andacht zu seinem heiligen 
Herzen pflegen, mit wunderbarem Erfolg arbeiten. Es genügt, das göttliche Herz 
bekannt zu machen und dann ihm die Sorge zu überlassen, die Herzen, die er 
sich vorbehalten hat, mit der Salbung seiner Gnade zu durchdringen: glücklich, 
wer zu dieser Zahl gehört! 

10. Da er die Quelle allen Segens ist, so wird er diesen reichlich über alle Orte 
ausgießen, an denen das Bild dieses liebenswürdigen Herzens zur Liebe und 
Verehrung aufgestellt ist. 

11. Er ließ mich viele Namen schauen, die darin (im heiligen Herzen) eingeschrieben 
waren wegen ihres Verlangens, seine Ehre zu fördern, darum wird er es nie 
gestatten, dass sie daraus getilgt werden. Er entdeckte mir Schätze von Liebe 
und Gnaden für die Personen, welche sich ihm weihen und hinopfern, damit sie 
ihm alle Ehre, Liebe und Verherrlichung verschaffen, die nur in ihrer Macht 
steht. 

12. Unser Herr spricht: „Im Übermaß meiner Barmherzigkeit verspreche ich dir, 
dass meine allmächtige Liebe all denen, welche neun Monate nacheinander am 
ersten Freitag kommunizieren, die Gnade der endlichen Bußfertigkeit gewähren 
wird; sie werden nicht in meiner Ungnade, noch ohne Sakramenten Empfang 
sterben und mein Herz wird für sie eine sichere Zuflucht in dieser Stunde sein." 

 

Quelle: www.medjugorje.de  



Unbeflecktes Herz Mariä 

Tagesliturgie 17 Juni 2023 

 

Der Name dieses Gedenktags mag vielen 
antiquiert und befremdlich erscheinen, 
doch fügt er sich überraschend gut in den 
heutigen Sprachgebrauch ein: Liebende 
"öffnen" einander ihre Herzen (vgl. Lk 
1,38), große Erlebnisse werden im Herzen 
"bewahrt" (vgl. Lk 2,19) und das Leiden 
Unschuldiger "trifft" mitten ins Herz (vgl. 
Lk 2,35).  

All diese menschlichen Höhen und Tiefen 
hat auch Maria, die Mutter Jesu, erlebt. 
Da ist es nicht verwunderlich, dass die 
Kirche schon früh in Marias Herz ein 
Symbol für ihre einzigartige 
Gottesbeziehung gefunden hat. Eine 
solch gnadenvolle Verbindung kann sich 
nicht selbst genügen, sondern will immer 
weitere Kreise ziehen: Ab dem 13. 

Jahrhundert wussten sich die Gläubigen von dieser Hoffnung getragen und sahen 
in diesem Herz auch ein Zeichen für die liebende Sorge Marias um alle 
Menschen.  

Inmitten der unfassbaren Gräuel des Zweiten Weltkriegs vertraute Papst Pius XII. 
die Welt ganz bewusst dem Herzen Mariens an und führte den Gedenktag 
offiziell für den 22. August ein. Später verlegte ihn die Liturgiereform auf den 
Samstag nach dem Hochfest Herz Jesu und verdeutlichte so die christologische 
Basis des Gedenktags: Wie bei anderen Marienfesten bezeichnet "unbefleckt" 
die Bewahrung Marias vor den sonst alle Menschen umfassenden Strukturen der 
Sünde. Diese Freiheit hat sich Maria nicht verdient, sondern sie wurde ihr im 
Hinblick auf Christus geschenkt. Und so ist der heutige Gedenktag vielen 
Gläubigen vor allem ein ermutigendes Zeichen dafür, wie Gott das Innerste des 
Menschen wandeln kann, wenn er "Herz zu Herz" zu ihm spricht. 

 



Weihe an das Unbefleckte Herz Mariens 

 

Maria, Mutter Jesu und meine Mutter, ich vertraue mich dir ganz an und ich 
weihe mich deinem Unbefleckten Herzen, damit du mich beschützt und in 
allem führst und damit du mich Jesus immer näherbringst. 

Ich vertraue mich dir ganz an und ich weihe dir mein Herz und meinen Leib, 
meine Seele und meinen Geist, alle meine Talente und Gaben, und auch meine 
Fehler und Schwächen, und alles was mir gehört. 

Ich will, dass du mir hilfst, Gott und meine Nächsten immer mehr zu lieben und 
in allem den Willen Gottes zu tun, damit durch mein ganzes Leben die Liebe 
Gottes immer mehr sichtbar und erfahrbar wird und ich zum Segen werde für 
viele Menschen. Amen. 

Quelle: www.fatima-novene.de 

 


